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Alle in diesem Lehrmittel abgebildeten 

Blockschemas dienen dem Verständnis. 

Sie enthalten jeweils nur die für das ent-

sprechende Kapitel relevanten Apparate 

und Einrichtungen, um die Funktion mög-

lichst verständlich aufzuzeigen. Insbeson-

dere fehlen Sicherheitseinrichtungen, wel-

che bei der technischen Umsetzung natür-

lich geplant und vorhanden sein müssen. 
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